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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

VfL Kirchheim II : TTC Hegnach 
Samstag, 02.10.2021, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Skorepa für den TTC Hegnach in der 
Herren Verbandsoberliga Gr. 2

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Skorepa / Chudik in über 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTC Hegnach im Match der Herren
Verbandsoberliga Gr. 2 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam VfL Kirchheim
II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 33:31) quittieren musste. Matchwinner war
an diesem Tag Lukas Skorepa, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 3:1.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Roll /
Korn gegen Kutschera / Pasaloglu, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Kutschera /
Pasaloglu jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:5, 11:9, 7:11, 12:14, 2:11.
Trotz Blitzstart verloren Holzer / Hohl ihr Spiel gegen Skorepa / Chudik letztlich mit 11:3, 6:11, 11:13,
7:11. Strauch / Hummel hatten gegen Yildiz / Papadopoulos beim 11:2, 11:9, 12:10 indessen keine
Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Wenig Gegenwehr bekam Michael Roll bei seinem Sieg in drei Sätzen von Richard
Chudik. Beim 4:11, 13:15, 11:13 gegen Lukas Skorepa fand indes Markus Holzer von Anfang an
kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurz später ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eine knappe Niederlage gab es für Patrick
Strauch beim 2:3 gegen Sahin Yildiz. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Klaus Hummel beim 11:
8, 11:7, 8:11, 11:8 gegen Nicolai Kutschera doch überlegen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nur einen Satz verlor Michael
Hohl bei seinem Sieg gegen Ugur Pasaloglu und holte somit einen wichtigen Punkt für seine
Mannschaft. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig später Sven Körner das
Spiel gegen Georgios Papadopoulos und gewann 3:1. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Das folgende Einzel zwischen Michael Roll und Lukas Skorepa endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Keine Chancen hatte Markus
Holzer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Richard Chudik. Ausreichend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Patrick Strauch letztlich an der Hand, um Nicolai
Kutschera zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Der neue Zwischenstand war 6:6. 11:6, 6:11,
11:7, 4:11, 8:11 hieß es jedoch am Ende des nächsten Spiels, als Klaus Hummel und Sahin Yildiz
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Mit 8:11, 9:11, 11:7, 6:11 verlor Michael Hohl seine Partie gegen Georgios
Papadopoulos. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Sven Körner das Spiel gegen Ugur Pasaloglu
und gewann in vier Sätzen. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Lange dagegenhalten konnten
wenig später Roll / Korn beim 2:3 gegen Skorepa / Chudik. Das Spiel verloren sie dennoch im 5.
Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
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Durch diese Niederlage hat der VfL Kirchheim II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.10.2021 gegen den TTC
Ottenbronn bevor. Für den TTC Hegnach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Deuchelried am 03.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:1 geht.

 Punkte:
 VfL Kirchheim II

Doppel: Roll / Körner (0), Holzer / Hohl (0), Strauch / Hummel (1) 
Einzel: M. Roll (1), M. Holzer (0), P. Strauch (1), K. Hummel (1), M. Hohl (1), S. Körner (2) 

 TTC Hegnach
Doppel: Skorepa / Chudik (2), Kutschera / Pasaloglu (1), Yildiz / Papadopoulos (0) 
Einzel: L. Skorepa (2), R. Chudik (1), N. Kutschera (0), S. Yildiz (2), G. Papadopoulos (1), U.
Pasaloglu (0)


